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Vorlage Nr. VI/ 57/2021 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
 

Kurzbericht zum Sachstand der Projekte der Stadt Bremerhaven im Rahmen des Son-

derprogramms "Stadt und Land" für das Jahr 2021 
 
 

A Problem 
Das Sonderprogramm „Stadt und Land“ unterstützt im Rahmen des Klimaschutzprogramms 
2030 der Bundesregierung erstmals auch Investitionen in den Ländern und Kommunen zur 
Weiterentwicklung des Radverkehrs vor Ort. 
Ziel des Programms ist, die Attraktivität des Radverkehrs durch höhere Verkehrssicherheit und 
bessere Bedingungen im Straßenverkehr sowohl in urbanen als auch ländlichen Räumen zu 
steigern. Dies geschieht beispielsweise durch Herstellung flächendeckender, möglichst ge-
trennter und sicherer Radverkehrsnetze, über den Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur auch 
speziell für Lastenräder oder mittels sicherer und moderner Abstellanlagen. 
 
Im Einzelnen geht es insbesondere um 
 
- Neu-, Um- und Ausbau flächendeckender, möglichst getrennter und sicherer  

Radverkehrsnetze  
- eigenständige Radwege  
- Fahrradstraßen  
- Radwegebrücken oder -unterführungen  
- Abstellanlagen und Fahrradparkhäuser  
- Lastenradverkehr  
 
Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau strebt 
bei der Priorisierung der Anträge eine Aufteilung von 82 % der Mittel auf Maßnahmen im Gebiet 
der Stadtgemeinde Bremen und 18 % der Mittel auf Maßnahmen im Gebiet der Seestadt  
Bremerhaven an.  
 
Für Bremerhaven wurden für das Jahr 2021 1.044,3 TEUR in Aussicht gestellt. Bei der Anmel-
dung von Maßnahmen war zu berücksichtigen, dass eine Umsetzbarkeit in 2021 zu gewähr-
leisten ist. Die geplanten und bewilligten Projekte wurden dem Magistrat am 18.8.2021 in der 
Vorlage NR. VI/38/2021 vorgelegt. Bei der Sitzung des Magistrats wurde um die Vorlage eines 
vierteljährlichen Kurzberichts zum Sachstand der Projekte gebeten. 
 

B Lösung 
Der Magistrat wird gebeten den in der angehängten Tabelle dargestellten Sachstand zu den 
bewilligten Projekten für das Jahr 2021 zur Kenntnis zu nehmen. 
 

C Alternativen 
Werden nicht vorgeschlagen. 
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Die angemeldeten Maßnahmen werden in 2021 zu 90 % gefördert. Die restlichen 10 % werden 
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aus Komplementärmitteln der jeweiligen Ämter finanziert. 
 
Durch den Sachstandsbericht entstehen keine personalwirtschaftlichen und klimaschutzrele-
vanten Auswirkungen. Hinweise auf eine Gleichstellungsrelevanz sind nicht gegeben. Ausländi-
sche Mitbürgerinnen und Mitbürger, die besonderen Belange der Menschen mit Behinderung 
und die Belange des Sports werden von dem Sachstandsbericht nicht betroffen. Auch wirkt sich 
der Bericht nicht auf einen bestimmten Stadtteil aus, daher wurde keine Stadtteilkonferenz in-
formiert. 
 

E Beteiligung / Abstimmung 
Eine Beteiligung der Ämter 66 und 67 ist erfolgt. 
 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Geeignet / Es besteht eine Veröffentlichungspflicht nach dem BremIFG. 
 
 

G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat nimmt den in der Tabelle dargestellten Sachstand zur Kenntnis. 
 
 
 
 
gez. 
Schomaker 
Stadtrat 
 
Anlage: Kurzbericht Sachstand Projekte Stadt Bremerhaven 
 
 
 


